
BUDGETANTRAG

UMWELTVERTRÄGLICHKEITSPRÜFUNG (UVP)
FLUGVERKEHR EUROAIRPORT > LEBENSRAUM ALLSCHWIL

Konto 7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG, oder
Konto 4 GESUNDHEIT

Antrag
Aufnahme von CHF 120'000 für die Ausarbeitung einer UVP gemäss
Richtlinien «bafu» für den Flughafen BaseI-Mulhouse im Zusammenhang mit

den bis 2030 geplanten Ausbauten, inklusive Option Bahnanschluss.
Untersucht wird das mit dem geplanten Ausbau des Flugverkehrs
verbundene Ausmass an Lärm, Schadstoffen und Feinstaub und dessen
Auswirkungen auf die Gesundheit der Menschen sowie auf die Natur und
Umwelt, insbesondere im Lebensraum Allschwil.

Der Gemeinderat Allschwil beauftragt dafür ein Planungsbüro mit

ausgewiesenen Referenzen im Bereich UVP (z.B. Basler & Hofmann).
Der EuroAirport ist einzuladen, die Ausarbeitung der UVP mit einer

Fachperson zu begleiten, um die beidseitige Akzeptanz der Ergebnisse zu
gewährleisten.

Begründung
Der Anspruch auf eine fachgerechte, neutrale UVP zu den Folgen des
Flugverkehrs besteht zwar gemäss ESPOO—Abkommen seit Jahrzehnten, ist

aber bis jetzt nie erfüllt worden. Bis 2030 plant der Flughafen Basel—Mulhouse
einen markanten Ausbau mit einer Verdoppelung des Flugverkehrs.

Mit diesem Vorgehen kann der Gemeinderat für die Bevölkerung von Allschwil

eine fachgerechte und neutrale UVP erstellen lassen und erhält so auch eine

Referenz bezüglich allfälligen UVP von Dritten.

Allschwil, den 6. November 2019
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